
STTZ UNGSPR OTOI<OLL
über die

GEMEINDERATS-SITZVNG

am Donnerstag, den 15. Juni 2o23

Gemeindesaal FügenbergOrt

Beginn:20:00 Uhr Ende: 21:05 Uhr

A n w e s e n d e:

zan: O4f 2023

Bürgermeister
Bürgermeister-Stv.
Gemeindevorstand
Gemeindevorstand
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat
Gemeinderat-Ersatz
Gemeinderat-Ersatz

lng. Josef Unterweger
Mag.iur. Andrä Fankhauser
Hanspeter Pfister
Maximilian Hauser
Hannes Wildauer
Harald Pfister
Lukas Strasser
Thomas Wörndle
Thomas Kogler
Helmut Emberger
Arno Gutsche
Johann Zeller

Weiters anwesend 3 Zuhörer

Schriftführer: AL Bernhard Steiner

Entschuldigt waren: GR Robert Leo, GR Andreas Emberger,
GV Helmut Troppmair

Nicht Entschuldigt waren: I

Die Einladungen an säimtliche Mitglieder des Gemeinderates erscheinen als ausgewiesen.

Die Gemeindevertretung zäihlt 13 Mitglieder, anwesend sind hiervon 12: die Sitzung
erscheint daher beschlussfähig.

Die Sitzung ist öffentlich
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Tagesordnung

1. Genehmigung und Unterfertigung des Protokolls der Sitzung vom 27 .O4.2O23

2. Beschlussfassung Anderung FWP GP 33O/ l, 327 - Friedrich Wasserer (Wildau)

3. Beschlussfassung Anderung ORK und FWP GP I 161 /3 - Josef Hauser Vorwies)
4. Beschlussfassung Bebauungsplan Franz Kogler (Staudach), Cp IOTO/7

5. Beschlussfassung Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept Gemeinde
Fügenberg

6. Beschlussfassung Dienstbarkeitszusicherungs-/Dienstbarkeitsbestellungsverträge
TIWAG: GP 1262/57 (Siedlung Hochfugen); GP 1295, 1296, 1381 (St. Pankraz-
Weg); GP rSOl , l3O2/2, 1375, 1382 (Spieljochbahn)

7. Beratung Verleihung Tiroler Ehrenamtsnadel - Tag des Ehrenamtes Bezirk
Schwaz

8. Verschiedene Ansuchen und Beschlüsse

9. Allfzilliges

Nicht öffentlicher Teil:
I O. Personalangelegenheiten

Sitzungsverlauf und Beschlüsse

Entschuldigt GR Robert Leo - vertreten durch GR-Ersatz Arno Gutsche
GV Helmut Troppmair - vertreten durch GR-Ersatz Johann 7-eller
GR Andreas Emberger - keine Vertretung

Bürgermeister Ing. Josef Unterweger begrüft die erschienenen Mitglieder des Gemeinde-
rates, insbesondere die anwesenden Zuhörer, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröff-
net um 2O:OO Uhr die Sitzung des Gemeinderates von Fügenberg. Sodann verliest er die
Tagesordnung, welche vom Gemeinderat einstimmig genehmigt wird.

1. Genehmigung und Unterfertigung des Protokolls der Sitzung vom
27.O4.2O232

Das Protokoll der Sitzung vom27.O4.2O23, welches jedem Gemeinderat mittels E-Mail be-
reits übermittelt wurde, wird vom Gemeinderat einstimmig genehmigt und unterfertigt.

2. Beschlussfassung Anderung FWP GP 33O/ l, 327 - Friedrich Wasserer
(Wildaul:

Bürgermeister Ing. Josef Unterweger informiert, dass die Punlrte bezüglich Anderungen
örtliches Raumordnungskonzept sowie Flächenwidmungsplan vorab mit DI Robert Ortner,
Leiter der Abteilung Raumordnung und Statistik im Amt der Tiroler Landesregierung, ab-
geklärt wurden.
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Die Hofstelle besteht aus mehreren Stall- und Nebengebäuden, einem alten Bauernhaus
(Wohnhaus der Familie ca. 1OO - 15O m2 WNF) und einem Gebäude mit 5 Wohnungen (die
derzeitige Nutzung des Wohnhauses erfolgt als ,,Vermietung von Ferienwohnungen"). Die
bestehende Hofstelle soll durch einen Neubau um eine Käserei (gewerblich) mit Käsekeller
und Verkauf erweitert werden.

Es wird angeregt, im Bauverfahren neben dem Neubau ,,Schaukäserei" auch ein Feststel-
lungsverfahren zum Wohnhaus (Bauernhaus) durchzuführen, sowie eine Nutzungsände-
rung für die 5 Wohnungen in ,,Ferienwohnungen".
Um den Bestand und seine Nutzung baurechtlich zu ermöglichen und abzusichern, hat
die Widmung
Sonderfläche Hofstelle $ 44 (11) Schaukäserei und Fremdenpension mit 30 Betten
zu lauten. Laut Widmungswerber gibt es derzeit 24 Betten + Zustellbetten.

Die verkehrsmäJ3ige Erschliefung der betreffenden Grundfläche und deren ErschlieJ3ung
mit Einrichtungen zur Wasser- und Löschwasserversorgung und zur Abwasserentsorgung
ist durch den Bestand gegeben.
Unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten sind keine schädlichen Auswirkun-
gen auf die Umgebung, keine unzumutbare Belästigung der Bevölkerung, insbesondere
durch Lärm, Geruch, Luftverunreinigungen oder ErschütterLlngen, und keine erhebliche
Beeinträchtigung des Orts-, Strafen- oder Landscha-ftsbildes zu erwarten.

Auf Antrag des Bürgermeisters beschlieft der Gemeinderat der Gemeinde Fügenberg ge-
mäS S 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 - TROG 2022, LGBI. Nr. 43, idgF, den
vom Planer AB Scheitnagl ausgearbeiteten Entwurf vom O7.O6.2023, mit der Planungs-
nummer 9LO-2O23-OOOO2, über die ,lindemng des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Fügenberg im Bereich 33O/I,327 KG 87fO6 Fügenberg (zurnTeil) durch 4 Wo-
chen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Bntwurf sieht folgende Anderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fügen-
berg vor:

Umwidmung

Grundstück327 Kc 87106 Fügenberg

rund 166O m2
von Freiland S 41
in
Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche S 44 (2) oder sonstiger Son-
derbestimmung, insb. gem. S 44 (11) [iVm. S 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler:
3, Festlegung Erläuterung: Schaukäserei und Fremdenpension mit max. 30 Betten

weiters Grundstück 33O/1 KG 87106 Fügenberg

rund 4285 rn2
von Freiland S 41
in
Sonderfläche Hofstelle mit Erhöhung der zul. Wohnnutzfläche S 44 (2) oder sonstiger Son-
derbestimmung, insb. gem. S 44 (11) [iVm. S 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zahler:
3, Festlegung Erläutemng: Schaukäserei und Fremdenpension mit max. 30 Betten

Gleichzeitig wird gemäf S 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf
entsprechende Anderung des Flächenwldmungsplanes gefasst.
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Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigen Per-
son oder Stelle abgegeben wird.

Abstimmung: l2 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen

3. Beschlussfassung Anderung ORK und FWP GP 1161 '" - Josef Hauser
(Voruriesl:

Durch die Vermessung und Grundteilung soll ein Grundstück zur Errichtung eines Wohn-
hauses fur Weichende der erngrenzenden Hofstelle geschaJlen werden. Der bestehende
bauliche Entwicklungsbereich wird entsprechend der neuen Grundteilung verschoben
und verkleinert.

Auf Antrag des Bürgermeisters beschlieJ3t der Gemeinderat der Gemeinde Fügenberg ge-
mätr S 67 Abs. I des Tiroler Raumordnungskonzeptes 2022 - TROG 2022, LGBI. Nr.
43/2022 den von Architekt DI Thomas Scheitnagl ausgearbeiteten Entwurf über die jin-
derung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Fügenberg vom
12.06.2023, ZahL:9lO ORK O4-2O23, durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Anderung des örllichen Raumordnungskonzeptes im Bereich
der Grundstücke Tb f 16f /3 (nach Teilung: 116I/4) KG 871OG Fügenberg (zum Teil) im
Ausma-ß von ca. 683 m2, ca. 1621 m2 und ca. l3O m2 vor:

ca. 683 m2 von Freihalteflächen in baul. Entwicklungsflächen Ll39
ca. 1621 m2 von baul. Entwicklungsflächen in Freihalteflächen FAOI
ca. 13O m2 von baul. Entwicklungsflächen in Wl25 in baul. Entwicklungsflächen L139
Anpassung der Siedlungsgrenze an Abgrenzung der baul. Entwicklungsfläche neu.
Der Verordnungstext wird um die Beschreibung des Stempels L139 ergänzt.

Gleichzeitig wird gemäf S 67 Abs. I lit. c TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf
entsprechende Anderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb derAuflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder
Stelle abgegeben wird.

Abstimmuna: l1 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
I Stimmenthaltung durch GV Maximilian Hauser (Befangenheit)

Das Grundstück 116l/4 (nach Teilung aus 1161/3) soll eine einheitliche Bauplatnvid-
mung erhalten. Das bestehende Gebäude wird abgerissen und ein Wohnhaus für den wei-
chenden Sohn der angrenzenden Hofstelle errichtet.
Der Flächenwidmungsplanänderung geht eine entsprechende ORK-Andemng voraus.
Bei Vorliegen von Auflagen laut STN WLV und/oder Naturschutz sind diese im tsauverfah-
rerr zu berücksichtigen bzw. bei Erfordernis eines Bebauungsplanes entsprechende Fest-
legungen zu treffen (laut ÖROK bestehen textliche Bebauungsregeln).
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschliej3t der Gemeinderat der Gemeinde Fügenberg ge-
mäf S 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz - TROG 2022, LGBI. Nr. 43, idgF, den vom
Planer AB Scheitnagl ausgearbeiteten Entwurf vom 12.0G .2023, mit der Planungsnummer
9LO-2O23-OOO07, über die linderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fügen-
berg im Bereich 1f 61/3 KG 87106 Fügenberg (zur Gätnze) durch 4 fiIochen hindurch zur
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Anderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Fügen-
berg vor:

Umwidmung
Grunstück 1161/3 KG 87106 Fügenberg

rund 813 m2
von Freiland S 41
in
Landwirtschaftliches Mischgebiet S 40 (5) mit zeitlicher Befristung $ 37a (1), Festlegung
Zi\hler:3

Gleichzeitig wird gemäf S 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf
entsprechende Andemng des Flächenwidmungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigen Per-
son oder Stelle abgegeben wird.

Abstimmuna: 11 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
I Stimmenthaltung durch GV Maximilian Hauser (Befangenheit)

4. Beschlussfassung Bebauungsplan Franz Kogler (Staudachl. GP 1O7Ol7:

Die Festlegung der Bebauungsbestimmungen orientiert sich am mit der Gemeinde abge-
stimmten Projekt und an den örtlichen Gegebenheiten.
Dem Bebauungsplan in dervorliegenden Form kann zugestimmtwerden, obwohl die Dich-
tefesflegung im Raumordnungskonzept mit D-l (primäLr Einzel- und Doppelhausverbau-
ung) festgelegt wurde, da das Gebäude so konzipiert ist, dass ein kontinuierlicher Ausbau
für die nächsten Generationen (3 kleinere Wohnungen) schon eingeplant wurde und somit
eine vorausschauende und bodensparende Bebauung gewährleistet wird, welche den Zie-
len der örtlichen Raumordnung entspricht.

Die 2. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Fügenberg ist
in naher Zuk'unft geplant.

Auf Antrag des Bürgermeisters beschlieft der Gemeinderat der Gemeinde Fügenberg ge-
mäß S 64 Abs. I Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 - TROG 2022, LGBI. Nr. 43, den von
Architekt DI Thomas Scheitnagl ausgearbeiteten Entwurf samt Erläuterungsbericht über
die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 15.05.2023, Zahl: 910 BPL OI-2O23 durch 4
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes sieht folgendes vor:
BMD M 1,30; BW o TBO; HG H 753,80 müA.
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Gleichzeitig wird gemäf $ 64 Abs. 4 TROG 2022 der Beschluss über die Erlassung des
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst.

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahmen zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder
Stelle abgegeben wird.

Abstimmunq: 11 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
I Stimmenthaltung durch GR Thomas Kogler (Befangenheit)

5. Beschlussfassung Fortschreibung örtliches Raumordnungskonzept
Gemeinde Fügenbere:

Gemäß $ 3lc Abs. 2 TROG 2022 hat die Gemeinde bis spätestens zum Ablauf des zehnten
Jahres nach dem Inkrafttreten der ForLschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes
dessen weitere Fortschreibung zu beschliej3en.

Das örtliche Raumordnungskonzept ist jeweils auf einen Planungszeitraum von zehn Jah-
ren fortzuschreiben. Die Fortschreibung hat für das gesamte Gemeindegebiet zu erfolgen.

Mit lO.O2.2OI4 wurde die erste Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes
rechtskräftig. Folglich hat die Gemeinde Fügenberg die zweite Fortschreibung des örtlichen
Raumordnungskonzeptes dem Land Tirol zur weiteren aufsichtsbehördlichen Genehmi-
gung bis zum IO.O2.2O24 vorzulegen.

Für die Vergabe der Fortschreibung ist laut Auskunft der Abteilung Bau- und Raumord-
nung keine Ausschreibung erforderlich.

In der GR-Sitzung vom 27.04.2023 wurde der Auftrag für die Ausarbeitung der zweiten
Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes an den Raumplaner der Gemeinde
Fügenberg, Herrn Architekt DI Thomas Scheitnagl erteilt.
Am 04.05.2023 wurde zwischen Architekt DI Thomas Scheitnagl und Bürgermeister Ing.
Josef Unterweger eine Auftragssumme in Höhe von € 26.000,00 netto inkl. Nebenkosten
und Einholung der Angebote firr die Naturwerteplanung, exkl. Kosten für die Naturwerte-
planung vereinbart. Die Gesamtkosten beinhalten 5 Sitzungen bzw. Besprechungen mit
der Aufsichtsbehörde, Raumordnungsausschuss bzw. Gemeinderat, Naturwerteplaner
und Bürgerversammlung (indexgebunden) vereinbart. Ein dementsprechenderWerkvertag
wird von Architekt DI Thomas Scheitnagl übermittelt.

In Anlehnung an den GR-Beschluss vorr. 27.O4.2O23 und auf Antrag des Bürgermeisters
beschlieft der Gemeinderat einstimmig, denAuftrag für die Ausarbeitung der zweiten Fort-
schreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes gemäS $ 3t c Tiroler Raumordnungs-
gesetz an den Raumplaner der Gemeinde Fügenberg, Herrn Architelrt DI Thomas Scheit-
nagl mit einer Auftragssumme in Höhe von € 26.000,00 netto zu erteilen.

Vom Bürgermeister wird auch informiert, dass unsere Gemeinde Fügenberg Baulandüber-
hang aufweist. Laut DI Robert Ortner, Leiter der Abteilung Raumordnung, ist die Auf-
nahme von neuen zusätzlichen Grundstücken im Raumordnungskonzept nicht so einfach.
Es muss der Bedarf nachgewiesen werden.

Abstimmuna: 12 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen
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6. Beschlussfassuns Dienstbarkeitszusicherungs-/Dienstbarkeitsbestellungs-
verträse TIWAG: GP L262l57 lSie Hochfüeenl: GP L295. 1296. 1381 lst.
Pankraz-Wegh GP 1391, l3O2l2, 1375, tgAz (Spieljochbe!4li

Projekt 764L586 - SOkv-Leitung Fügen - Fügenberg - Teilverkabelung MN 18-25
samt Demontage, GP 1391, L3O2l2, 1375, L382 (Spie[iochbahnf :

Auslöser ist eine Bauplatzfreistellung für das Hotel Asterhof für die Errichtung eines
Schwimmbades bzw. SPA-Bereich.
Die Netzplanung hat in der Folge die Teilverkabelung des Bereiches von Mast Nr. 18 bis
Mast Nr. 25 ergeben.
Somit wird die Netzstabilität und das Ortsbild verbessert.

Projekt 764L728 - SOkV-Kabel und BFST's Ftigen/Kapfing und Fügenberg/Panktaz,
GP 1295, 1296,1381 (St. Pankraz-Wegf:

Auslöser ist die geplante Netzeinspeisung einer gröferen PV Anlage im Gemeindegebiet
von Fügenberg (Fam. Stefan Wildauer).
Der Bestand im Mittelspannungssystem im Gebiet I{apfing/Panhaz muss jedenfalls er-
neuert und kapazitätsmä,ßig erweitert werden, dazusätzliche Anfragen bezüglich Netzein-
speisung anstehen und das derzeitige Netz keine Reserven mehr hat.
Das öffentliche Wegenelz wird nur im notwendigen Ausmaß beansprucht, die betroffenen
Grundeigentümer haben ihre Zustimmung zur Verlegung der Kabel bereits erteilt.

Projekt 764L732 - 3Okv-Kabel und BFST Fügenberg, GP L262l57 (Siedlung Hochlii-
genf :

Auslöser ist die Tatsache, dass der derzeitige Bestand keine Reserven mehr hat und die
bestehende Trafostation Altersbedingt ausgetau scht werden muss.
An derselben Position ist der vorhandene Platz nicht ausreichend, es muss eine neue Po-
sition gefunden werden.
Die geplante Trafostation auf der Gst. 1262 /62 der Fankhauser Immo KG wird sich noch
verschieben, die Gespräche mit den Eigentümern laufen.
Es kann sein, dass der Kabelweg auf der Gemeindestra-ße Gst. 1262/57 etwas länger sein
wird, zusätzliche Grundstücke werden voraussichtlich nicht betroffen sein.
Der tatsächliche Kabelweg ergibt sich wie immer nach Umsetzung und wird im Einmess-
plan,welcher Bestandteil des Dienstbarkeitsbestellungsvertrages ist, festgehalten.

Die vom Bürgermeister Ing. Josef Unterweger erläuterten vorliegenden 3 Dienstbarkeits-
zusicherungsverträge und in weiterer Folge Dienstbarkeitsbestellungsverträge, abge-
schlossen zwischen dem Öffentlichen Gut (Stra,ßen und Wege), vertreten durch die Ge-
meinde Fügenberg als Eigentümer der EZ 138, GB 87106 Fügenberg, einerseits und der
TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG (FN 44133 b), andererseits werden vom Gemeinderat zur
Kenntnis genommen und einstimmig beschlossen.

Abstimmunq: 12 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen
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7. Beratuns Verleihuns Tiroler Ehrenamtsnadel - Tag des Ehrenamtes Bezirk
Schwaz:

Am Mittwoch, den O8. November 2O2S lindet in der Stadt Schwaz, Veranstaltungszentrum
SZentrum der Tag des Ehrenamtes 2023 für den Bezirk Schwaz - Verleihung der ,,Tiroler
Ehrengamsnadel" statt.
Die Gemeinde wird ersucht, jene verdiente Bürgerlnnen, die sich nach unserem Ermessen
im Sinne der Gemeinschaft besonders engagiert haben, namhaft zu machen.
Für Gemeinden bis 2.OOO Einwohner - 4 zu Ehrende!
Einreichfrist: 30. Juni 2023

Bürgermeister Ing. Josef Unterweger informiert, dass mit Schreiben vom 15.06.2023 der
Tiroler Hospiz-Gemeinschaft (Mag.Angelika Heim, MSc - Leiterin Ehrenamt) Frau Elfriede
Hauser vorgeschlagen wurde, welche seit 20lO ehrenamtliche Hospizbegleiterin im Ziller-
tal ist. Frau Elfriede Hauser wird auch vom Bürgermeister für die Tiroler Ehrenamtsnadel
vorgeschlagen.

Auf Antrag von GV Maximilian Hauser wird Herr Florian Wetscher, welcher sich bei der
Musikkapelle Fügen/Fügenberg verdient gemacht hat, vorgeschlagen.

Weiters wird Bürgermeister Ing. Josef Unterweger mit dem Schützenhauptmann Josef
Hauser das Gespräch suchen, wer von der Schützenkompanie Fügen/Fügenberg hierfür
namhaft gemacht werden soll. Herr Johann Sporer wird ins Gespräch gebracht.

Die vorgenannten eingebrachten Vorschläge (Elfriede Hauser, Florian Wetscher und eine
Person der Schützenkompanie Fügen/Fügenber$ werden vom Gemeinderat befürwortet
und sollen seitens der Gemeinde Fügenberg für die Verleihung derTiroler Ehrenamtsnadel
vorgeschlagen bzw. nominiert werden.

Vorschläge für eine 4 zu ehrende Person können bis spätestens 30.06.2023 beim Gemein-
deamt Fügen noch eingebracht werden.

Nach der GR-Sitzung haben wir die Info erhalten, dass Florian Wetscher bereits diese Eh-
rung erhalten hat.

Abstimmuna: 12 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen

8. Verschiedene Ansuchen und Beschlüsse:

Ansuchen Kostenbeteiligtng Rodelbahn GoElhof:a

Der Bürgermeister bringt das Ansuchen vor, das auch für den heurigen Winter wieder
gestellt wurde:
Baumann Konrad - GH Goglhof ersucht bezugnehmend auf den Gemeinderatsbeschluss
vom I1.06.2019 um Unterstützung und bittet um Genehmigung der vereinbarten Kosten-
beteiligung für die Rodelbahn Goglhof in Höhe von € 2.500,00 pro Jahr für die Saison
2022/2023.

Die Kostenbeteiligung für die Rodlbahn Goglhof in Höhe von € 2.5OO,OO für die Saison
2022/2023 ist auf I Jahr befristet und muss für jedes Jahr wieder neu zrngesucht bzw.
beschlossen werden.
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Bedingung des Gemeinderates ist, dass sich auch der TVB und die Gemeinde Fügen in
bewährter Form der Kostenbeteiligung anschlieJ3en.

Das vorliegende Ansuchen über eine Kostenbeteiligung Rodelbahn Goglhof in Höhe von €
2.50O,0O pro Jahr für die Saison 2022/2023 wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men und einstimmig genehmigt.

Abstimmunq: l2 Stimmen JA
O Stimmen NEIN
O Stimmenthaltungen

9. Allftillises

Bürgermeister Ing. Josef Unterweger gratuliert der Musikkapelle Fügen zum gelun-
genen Eröffnungskonzert am vergangenen Dienstag, f 3.06.2023.
GV Maximilian Hauser bedankt sich ebenfalls im Namen des Kapellmeisters Marco
Baumann beim Gemeinderat fürs Kommen und hofft auf weitere Besuche bei den
wöchentlichen Platzkonzerten.

Der Bürgermeister erinnert den Gemeinderat zum Bittgang Marienberg anlässlich
des Herz-Jesu-Festes morgen Freitag, 16.06.2023 um l8:3O Uhr und ersucht um
zahlreiche Teilnahme mit Tuxer.

Der Bürgermeister informiert, dass am Mittwoch, den 2LO6.2O23 um 2O:OO Uhr
beim Gipfelkreuz am Spieljoch wieder das traditionelle Sonnwendfeuer, welches von
der l,andjugend Pankrazberg und der Gemeinde Fügenberg gemeinszun veranstaltet
wird, stattfindet. GR Lukas Strasser wird die Binladung hierzu in die WhatsApp-
Gruppe des Gemeinderates stellen und hofft auf zahlreiche Teilnahme.

Der Bürgermeister informiert, dass am 4. Juli 2023 um 19:30 Uhr in der Festhalle
Schlitters die öffentliche Präsentation und Unterzeichnung des neuen Strategieplan
Zillertal stattfindet. Eine Einladung hierfür an den Gemeinderat erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt.

GR-Ersatz Arno Gutsche spricht den bedauerlichen Vorfall - Kollision eines Schul-
kindes mit einem PI{W - im Bereich der Bushaltestelle Kerschbaumbrücke an. Er
schlägt vor, die beiden bestehenden Achtung-Kinder-Tafeln links und rechts mittels
Funk versieht, sodass diese bei Ankunft des Schulbusses zu leuchten bmv. zlublin-
ken beginnen. Diesbezüglich soll mit dem Zustäindigen Brhalter der Landesstral3e -
Herrn Manfred Dengg gesprochen werden.

Auf Nachfrage von Bgm.-Stv. Andrä Fankhauser betreffend Gehsteigprojekt im Be-
reich l,andesstraße / Hotel Hubertus erklärt der Bürgermeister, dass der Grundei-
gentümer einen Ersatzgrund möchte. Als Alternative soll über eine Realisiemng im
Bereich,,Bachgassl" nachgedacht werden.

Der Bürgermeister informiert, dass im Juli 2023 evtl. noch eine GR-Sitzung statt-
finden wird (Termin steht noch nicht fest. Im August wird wie üblich eine Sommer-
pause eingelegt und keine GR-Sitzung abgehalten.

Nicht öffentlicher Teil:

a

a

a

a

o

a

a

I O. Personalangelegenheiten:



- lo-

Schließung der Sitzung

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr anfallen, wird die Sitzung des
Gemeinderates vom Bürgermeister um 2l:05 Uhr geschlossen.

Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 11 Seiten.

Es wurde von den Mitgliedern des Gemeinderates genehmigt und unterfertigt.

Fügenberg, den 15.06.2023

Der Bürgermeister:

Gemeinderäte Gemeinderäte

Schriftliihrer


